
Sitzung des Ortsbeirates Erksdorf am 13. Januar im Bürgerhaus

Beginn: 2000 Uhr
Ende: 2100 Uhr

Teilnehmer: Helmut Schütz, Iris Trier, Jürgen Mohr, iörg Sagel, Hanna Andres, Ilona Pohl (alle
Ortsbeirat), Bürgermeister Christian Somogyl, Stadtverordnetenvorsteherin Ilona Schaub,
Herr Riedel von der Stadtverwaltung, 1 Gast

Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung
2. Vorstellung Produkthaushalt 2015 durch Herrn Somogyi
3. Mitteilungen
4. Verschiedenes

Zu 1) Ortsvorsteher Helmut Schütz eröffnet die Ortsbeiratssitzung und begrüßt
die Erschienenen. Er stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht
zugestellt wurde, und dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Es bestehen
keine Einwände oder Änderungswünsche zur Tagesordnung. Rainer Linker
fehlt entschuldigt.

Zu 2) Bürgermeister Christian Somogyi erklärt, dass der Kommunale Finanz-
ausgleich den Gemeinden zu schaffen macht. Die größten Projekte der
Stadt Stadtallendorf sind zurzeit das Hallenbad, der Bauhof und Edeka in
der Stadtmitte. Die Erläuterungen des Bürgermeisters zu den Wünschen
des Ortsbeirates Erksdorf für das Jahr 2015 finden Sie als Anlage 1.
Zu Anlage 1. Lfd. Nr. 2 Straßenbau, hier Stellungnahme der
Stadtverwaltung.
Die Planung für eine kleine Baugebietserweiterung befindet sich nicht in der
Verlängerung der Hofstatt.
Die Baugebietserwefterung ist in der Verlängerung des Flurweges.
Somit ist der Ausbau der Hofstatt unabhängig von der Baugebietserweiterung
zu sehen.
Der Ortsbeirat fordert die Verwaltung der Stadt Stadtallendorf auf, die Straße

Hofstatt im Jahr 2015 auszubauen.

Zu 3) Die Änderung der Gebührenordnung zur Friedhofsordnung wird
von der Stadt noch nachgereicht.
Ortsvorsteher Helmut Schütz erklärt, dass bei ihm noch Müllabfuhr
kalender abgeholt werden können.
Die Hinweisschilder für die Gewerbetreibenden sind in ca. 3 Wochen
fertig und werden demnächst angebracht.



Zu 4)Die nächste Ortsbeiratssitzung findet voraussichtlich am 13. März statt.
Der Männergesangverein und Gemischter Chor und der Jugendclub Oase
haben ihre Termine der JHV verlegt.
Die Bushaltestelle im Steinweg ist stark ramponiert (Wandalismus).
In Erksdorf sind schon länger mehrere Hydranten Deckel defekt.
Die Stadtwerke wissen seit Sommer von diesem Schaden.
Der GuIIy vor dem Grundstück Allendorfer Grund 9 ist bis oben hin
mit Laub gefüllt und kann kein Wasser mehr aufnehmen. Er müsste
dringend geleert werden.

Helmut Schütz — Ortsvorsteher Ilona Pohl - Schriftführerin
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